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Gottesdienste

  Giswil/Grossteil

Seelsorgeteam
Gabriel Bulai, Pfarrer	 041 675 11 16
Yolanda Pedrero	 079 624 95 45

Pfarreisekretariat
Anita Ryser� 041 675 11 25
sekretariat@pfarrei-giswil.ch
Mo/Di/Do� 07.30–11.00
Mo/Di� 13.30–16.00
www.pfarrei-giswil.ch

Sakristan
Bruno Odermatt	 079 261 64 31

Religionsunterricht
Erika Brunner-Berchtold,
Heidi Rohrer, Gabriel Bulai

Gedächtnisse

St. Laurentius/Rudenz
Samstag, 17. Oktober
Stm. für Josef Berchtold-Vogler 
und Familie, Talacheri.

St. Laurentius/Rudenz
Samstag, 24. Oktober
Gedächtnis der Älplerbruderschaft 
für ihre verstorbenen Mitglieder.

Pfarrei aktuell

Einladung Einschreibefeier der 
Firmandinnen und Firmanden

Vor einigen Wochen haben 25 Ju-
gendliche ihren Firmweg unter dem 
Motto «mit Vertrauen unterwegs» be-
gonnen. Am 17. Oktober um 18.00 Uhr 
feiern wir in der Kirche St. Lauren-
tius/Rudenz einen festlichen Gottes-
dienst, in dem die Firmandinnen und 
Firmanden mit ihrer Unterschrift ihr 
persönliches Ja zur Firmung bekräf- 
tigen.

Im Rahmen einer Tauferneuerung be-
sinnen sie sich dabei auf ihre eigene 
Taufe und den Glauben, der sie trägt. 
Wir laden die ganze Pfarrgemein-
schaft herzlich ein, diesen besonde-
ren Moment mitzufeiern und die Ju-
gendlichen auf ihrem Glaubensweg 
zu begleiten.

Philipe Imfeld

Erntedank und Älplerchilbi

Infos zum diesjährigen Sommer-
wetter vom Älplervater
Niemand weiss, dass der Älplervater 
etwa zweimal im Jahr einen Video-
chat mit Petrus führt. Dieses Jahr im 
Frühling erzählte mir Petrus folgende 
Geschichte:

Petrus, der Wetterfrosch und die 
Zauneidechse sitzen beim Feier-
abendbier. Sie sprechen über Gott 
und die Welt. Petrus merkt aber, dass 
mit dem Wetterfrosch etwas nicht 
stimmt. Er fragt: «Wetterfrosch, was 
ist mit dir?» Traurig antwortet der 
Frosch: «Niemand ist zufrieden mit 
meinem Wetter. Den einen ist es zu 
sonnig, den andern zu nass. Niemand 
ist zufrieden mit meiner Arbeit.» Da 
sagt Petrus: «Da muss eine Lösung 
her, sonst machst du mir noch ein 
Burnout.» Sie studieren, wie es wei-
tergehen könnte. Plötzlich sagt die 
Zauneidechse zum Wetterfrosch: «Ich 

Samstag, 17. Oktober
St. Laurentius/Rudenz
18.00	 Eucharistiefeier –  

Einschreibefeier Firmung

Sonntag, 18. Oktober
29. Sonntag im Jahreskreis
St. Anton/Grossteil
09.30	 Eucharistiefeier mit Auf-

nahme der Ministrantinnen 
und Ministranten, mitge-
staltet von der Trompeten-
klasse der Musikschule

Opfer:	Ministrantinnen und  
Ministranten

St. Anton/Grossteil
10.30 	 Tauffeier Moira Eveline  

Abächerli, Tochter von 
Maya und Melk Abächerli, 
Hauetistrasse 35

Kapelle Kleinteil
11.30 	 Tauffeier Flavia von Ah,  

Tochter von Julia und  
Eddy von Ah, Grütli 1

Freitag, 23. Oktober
«dr Heimä»
17.00	 Eucharistiefeier

Samstag, 24. Oktober
Älplerchilbi
St. Laurentius/Rudenz
09.30	 Festgottesdienst, mitgestal-

tet vom Jodlerklub Giswil
Der Vorabendgottesdienst entfällt.

Sonntag, 25. Oktober
30. Sonntag im Jahreskreis
St. Anton/Grossteil
09.30	 Wortgottesdienst  

mit Kommunionfeier 
Opfer:	Älplerbruderschaft

Sakramentskapelle
10.30 	 Tauffeier Fiona Abächerli, 

Tochter von Nadine  
und Marco Abächerli,  
Industriestr. 19

Mittwoch, 28. Oktober
St. Laurentius/Rudenz
19.00	 Taizé-Gebet

Freitag, 30. Oktober
«dr Heimä»
17.00	 Eucharistiefeier

Samstag, 31. Oktober
Pfarrsaal
17.30	 Sunntigsfiir 1. u. 2. Klassen

St. Laurentius/Rudenz
18.00	 Eucharistiefeier
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kann dich ja mal ablösen. Das kriege 
ich schon hin.» Gesagt, getan und so 
wurde die Zauneidechse zur Verant-
wortlichen für das Sommerwetter. Sie 
sonnte sich den ganzen Sommer auf 
den warmen Steinen und zum Trin-
ken reichte ihr ein kleiner Tautrop- 
fen. Bis Petrus das merkte, war es 
schon zu spät (er hat ja noch anderes 
zu tun). Aber er hat mir versichert, 
den Wetterfrosch mit sofortiger Wir-
kung wieder einzusetzen. Also sind 
wir gespannt, wie schnell der Wetter-
frosch reagieren kann.

Die Geschichte soll auch zeigen, dass 
es im Team und miteinander doch 
meistens besser funktioniert. Ge-
meinsame Entscheide sind meistens 
die bessere Lösung für alle.

Am Samstag, 24. Oktober feiert die 
Älplergesellschaft Giswil in der Kir-
che Rudenz ihren Erntedankgottes-
dienst. Treffpunkt und Einzug der 
Älpler aus beiden Teilsamen ist um 
09.00 Uhr beim Kirchenplatz. Wie je-
des Jahr möchten wir dem Herrgott 
für alles danken. Es würde uns sehr 
freuen, wenn auch Sie die schöne 
Messe besuchen würden. Mit Jodel-
gesang und Betruf begleitet, ist die 
Älplerchilbi-Messe immer etwas Be-
sonderes.

Anschliessend an die heilige Messe 
werden die Älpler von der Musik- 
gesellschaft Giswil zum Bahnhof be-
gleitet. Dort wird mit einem feinen 
Essen, Chilbisprüchen von den Wil-
den, Kinderspielen, Tanzmusik und 
vielleicht einem Cheli doch einiges 
geboten.

Die Älplergesellschaft Giswil freut 
sich auf viele Gäste und wünscht al- 
len einen gemütlichen Älplerchilbi-
tag.
(Auch hat mir Petrus gesagt, dass er 
das Wetter an der Chilbi selber kon- 
trollieren werde.)

Also, herzlich willkommen!

Der Älplervater Joe Berchtold

Firmweekend

Am diesjährigen Firmweekend setz-
ten sich die 25 Firmandinnen und  
Firmanden intensiv mit dem Thema 
Firmung auseinander. In spannen-
den Gesprächen über Gott und die 
Welt hatten sie die Gelegenheit, sich 
über ihren Glauben auszutauschen 
und persönliche Fragen zu vertiefen. 
Gleichzeitig bot das Wochenende die 
Möglichkeit, ehemalige Mitschülerin- 
nen und Mitschüler wiederzutreffen 
sowie alte Freundschaften aufzufri-
schen.

Auch das gesellige Beisammensein 
durfte nicht fehlen: Bei abwechs-
lungsreichen Spielen, viel Spass und 
gemeinsamen Mahlzeiten konnten 
sich die Jugendlichen besser kennen-
lernen und eine schöne Zeit mitein- 
ander verbringen. Für das leibliche 
Wohl war mit feinem Essen bestens 
gesorgt.

Das Firmweekend bildet jeweils den 
Auftakt zum Firmweg und bietet den 
Jugendlichen die Gelegenheit, sich 
bewusst mit der Bedeutung der Fir-
mung auseinanderzusetzen und ge-
meinsam in diese besondere Zeit zu 
starten.

Text und Bild: Philipe Imfeld

FG-Programm

Ladies-Night
Freitag, 23. Oktober
Zeit: 19.00 bis ca. 22.00 Uhr 
Ort: in der Boni, Hauetistrasse 11
Kosten: freiwilliger Beitrag 
Mitbringen: allenfalls Spiele, 
«Lismätä» oder?

Vietnamesisch-Kochkurs
Mittwoch, 28. Oktober
Zeit: 18.00 bis ca. 22 Uhr 
Ort: Schulküche Schulhaus 1957
Kosten: 80 Franken /
Nichtmitglieder 90 Franken
Mitnehmen: Schürze, Essensboxen 
für Resten
Anmeldung: bis 21. Oktober an 
kurse@fg-giswil.ch oder 
Inge Berchtold, 079 432 66 10

Eltern-Kind-Feier  
mit Räbäliechtli-Umzug
Freitag, 6. November
Treffpunkt: 17.30 Uhr in der Kirche 
St. Laurentius, Rudenz für die Eltern-
Kind-Feier. Anschliessend Räbä-
liechtliumzug 
Bestellen der Räben: bis Montag,  
26. Oktober, bei familientreff@ 
fg-giswil.ch oder via QR-Code auf 
dem Flyer. Abholen der Räben: am 
Mittwoch, 4. November, 13.00 bis 
16.00 Uhr, Tschachen 8 (Grossteil).
Kosten: 5 Franken pro Kind.
Die Räben werden zu Hause selbst 
geschnitzt.

Vinos de España
Freitag, 6. November
Ort: Aaweg 2, bei Armin Riebli
Zeit: 19.00 bis ca. 22.00 Uhr
Referent: Marco Zurkirchen, 
Sommelier
Kosten: 60 Franken /
Nichtmitglieder 70 Franken
(inkl. Degustation, Essen und Fahrt 
nach Hause innerhalb Giswil)
Anmeldung: bis 30. Oktober an 
kurse@fg-giswil.ch oder  
Beata Fuchs, 077 419 18 00


